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Samstag, 25.05.: 

TuS Asbach  – SG Hundsangen (17.30 Uhr) 

Sonntag, 26.05.: 

TuS Asbach II  – SG Lautzert II (14.30 Uhr) 
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liebe Sportkameraden, 
  
zum 30. und somit letzten Spieltag dieser Saison. Ein besonderer Gruß 
gilt unseren Gästen, der SG Hundsangen/Steinefrenz und der zweiten 
Mannschaft der SG Lautzert/Berod sowie den beiden Unparteiischen, 
denen wir ein gutes Händchen bei ihren Entscheidungen wünschen. 
 
Das Ende einer Saison bedeutet auch immer „Auf Wiedersehen“ und 
„Danke“ zu sagen. An dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle, die 
sich beim TuS engagieren - egal in welcher Form! 
 
Beginnen möchte ich mit dem Coaching-Team unserer 2. Mannschaft. 
Basti und Piwi haben unsere Reserve zwei zweifelsfrei erfolgreiche 
Spielzeiten begleitet, trotzdem trennen sich nach dem heutigen Tag 
unsere Wege. Außerdem verlieren wir mit Niklas Jeske und Fabian 
Luther, die es beide nach Buchholz zieht, das langjährige Herzstück 
unserer Zweiten. Ebenso wird uns Klaus Selbach verlassen. Aus 
unserer Ersten müssen wir leider Bennet Lorenz verabschieden, der 
zum VfB Linz wechselt. Luca Becker möchte sich der SG Vettelschoß 
und Ricardo Pecoraro dem SV Roßbach anschließen.  
 
Allen sei gesagt: Lasst Euch gelegentlich wieder in Asbach blicken! 
 
Für unsere Zweite geht es im letzten Spiel nur noch um die berühmte 
„goldene Ananas“. Dennoch kann es als Erfolg gewertet werden, dass 
die Mannschaft als Aufsteiger die Saison zwischen Platz 5 und 7 
beenden wird. Die Gäste hingegen belegen einen Abstiegsplatz und 
müssen unbedingt gewinnen. 
  
Unsere 1. Mannschaft hat bereits am vergangenen Wochenende den 
Klassenerhalt gesichert. Auch das ist vor dem Hintergrund des sehr 
jungen Durchschnittalters eine starke Leistung. Aber auch im heutigen 
Spiel geht es ebenfalls bei den Gästen noch um einiges: Platz 2! 
 
In diesem Sinne wünsche ich unseren beiden Mannschaften ein 
erfolgreiches Wochenende sowie allen Zuschauern spannende Spiele, 
verbunden mit  einem gelungenen Saisonabschluss bei Bier und 
Currywurst,  

Euer    Waldemar (Waldi) Komor 

Herzlich Willkommen, 
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Bei sommerlichen Temperaturen und 150 Zuschauer konnte der TuS 
einen enorm wichtigen Heimsieg einfahren. Es war erstaunlich, dass 
alle Spieler trotz der Bedeutung dieser Begegnung kämpferisch und 
fußballerisch zu überzeugen wussten. So wurde der Gegner sofort unter 
Druck gesetzt und durch Ballgewinne tauchten TuS-Spieler immer 
wieder gefährlich vor dem gegnerischen Tor auf. So auch in der 11. 
Minute: Einen Befreiungsschlag konnte der TuS abfangen, den Ball vor 
den Strafraum schlagen, wo Manuel Buda Asbachs Goalgetter „Fipsi“ 
Germscheid in Szene setzte, der sicher einlochte. 
 
Auch in der Folgezeit zeigte sich ein ähnliches Bild. So ist es nicht 
verwunderlich, dass das zweite Tor nach dem gleichem Muster fiel: 
Ballgewinn, Nino Fuhr konnte den Ball im 16er auf „Fipsi“ querlegen, der 
auf 2:0 erhöhte (23.). Im Anschluss hatten die Gäste auch einige gute 
Momente, blieben jedoch ohne Torerfolg. Leider ging der TuS in der 
Folgezeit fahrlässig mit seinen Großchancen um. So ging es mit 2:0 in 
die Halbzeitpause. 
 
Nach dem Seitenwechsel übernahmen die Gäste dann mehr das 
Kommando, ohne jedoch entscheidend vor dem Kasten von Niklas Klein 
zu kommen. Asbach konnte die SF-Angriffe zumeist schon an der 
Mittellinie abfangen und selber Konter fahren. Leider war man im 2. 
Durchgang nicht ganz so zielstrebig wie zuvor. Den Atem mussten 
Spieler und Zuschauer anhalten, als ein Schuss der Gäste an den 
Pfosten prallte. Auf der Gegenseite hatten „Kowo“, Nino, „Fipsi“ und 
Nico die Chance, den berühmten Deckel auf die Partie zu machen. Für 
die Entscheidung sorgte dann der kurz zuvor eingewechselte Luca 
Becker. Er störte den gegnerischen Verteidiger, luchste ihm den Ball ab 
und schoss cool zum erlösenden 3:0 ein (89.).  
 
TuS-Trainer Simone Floris: „Wir haben heute einen wichtigen Schritt für 
unser Saisonziel gemacht – mehr nicht. Wir sind noch nicht durch. Im 
Fußball ist vieles möglich.“ 
 
Aufstellung: Niklas Klein, Leon Rottscheidt, Dirk Christiansen, Nils 
Amelong, Manuel Buda, Nino Fuhr (85. Luca Becker), Jan Kowalski, 
Arne Funk, Philipp Germscheid, Nico Hermann, Kilian Limbach (42. 
Bennet Lorenz) 
 

Nico Hermann / Karl Meidl 

TuS Asbach  -  SF Höhr-Grenzhausen   3:0 (2:0) 
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Bekanntlich fehlte dem TuS vor dem vorletzten Meisterschaftsspiel noch 
ein Punkt, um auch theoretisch nicht mehr in Abstiegsgefahr zu geraten. 
Und eigentlich wollte der TuS-Anhang nicht ständig den Liveticker im 
Internet verfolgen, um über die Spielstände auf den anderen Plätzen 
informiert zu sein. Leider war das aber nötig, doch zum Schluss konnten 
die Asbacher Spieler jubeln, denn sie hatten sich als Aufsteiger vorzeitig 
den Klassenerhalt gesichert. 
 
Auf einem Rasenplatz, der in einem sehr grenzwertigen Zustand war, 
entwickelte sich von Beginn an ein offener Schlagabtausch, wobei 
schöner Fußball Mangelware war. Nach einem guten Asbacher Start 
wurden die Gastgeber mit ihren Individualisten immer stärker. Dennoch 
ging der TuS in Führung: Nino Fuhr bekam am Strafraum den Ball, 
tanzte die halbe Heimmannschaft aus und traf platziert zum 1:0 (32.). 
Leider gelang es Asbach nicht, diesen Schwung mitzunehmen. Im 
Gegenteil: Die SG wurde immer dominanter und konnte mit ihrer 
gefährlichen Offensive Angriff um Angriff fahren. Endstation war aber bis 
dato immer der hervorragend aufgelegte Niklas Klein im Asbacher 
Kasten. Umso ärgerlicher war der Ausgleich in der 45. Minute: Ein 
abgefälschter Freistoß fand den Weg ins Tor.  
 
Auch zu Beginn der zweiten Hälfte erwischte der TuS zunächst den 
besseren Start und konnte einige Nadelstiche setzen. In einer offenen 
Partie gab es zwar Chancen „hüben wie drüben“, doch die SG-Angriffe 
waren wesentlich zielstrebiger. Durch einen Distanzschuss konnte die 
Heimmannschaft dann in Führung gehen (72.), ehe sie nach einem 
kuriosen Elfmeterpfiff sogar auf 3:1 erhöhen konnte (83.). Asbach gab 
dennoch nicht auf und ließ in einer Partie, die immer mehr einer 
Schlammschlacht glich, nicht locker. Nach Vorarbeit von Nino Fuhr 
konnte der kurz zuvor eingewechselte Ricardo Pecoraro aus kurzer 
Distanz den Anschlusstreffer erzielen (87.). Asbach warf nun alles nach 
vorne, wurde aber in der Nachspielzeit noch ausgekontert (90.+1). 
 
Aufstellung: Niklas Klein, Leon Rottscheidt, Dirk Christiansen, Nils 
Amelong (80. Lukas Ditscheid), Manuel Buda (61. Bennet Lorenz), Nino 
Fuhr, Jan Kowalski, Arne Funk, Philipp Germscheid, Nico Her-mann, 
Kilian Limbach (83. Ricardo Pecoraro) 
 

Nico Hermann / Karl Meidl 

SG Lautzert  – TuS Asbach   4:2 (1:1) 
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SF Höhr-Grenzhausen – SG Ellingen    5:3 (1:1) 
 Tore: 1:0 (23.) Yüksel Celik, 1:1 (32.) Jan Dümmel,  
 1:2 (60.) Dennis Daun, 2:2 (74.) Samet Dögünmez,  
 3:2 (78.) Lukas Zöller, 3:3 (80.) Bram Dehaerne,  
 4:3 (90.+5) Lukas Zöller, 5:3 (90.+7) Pascal Schuster 
 
SG Müschenbach – SG Westerburg    1:3 (0:1) 
 Tore: 0:1 (10.) Paul Reichelt, 0:2 (56.) Tobias  
 Schnabel, 1:2 (63.) Tim Klein, 1:3 (65.) Tim Niedermowe 
 
SG Hundsangen – SG Weitefeld     2:1 (1:0) 
 Tore: 1:0 (11.), 2:0 (70.) Daniel Hacker, 2:1 (83.) ET 
 
SG Lautzert – TuS Asbach      4:2 (1:1) 
 Tore: 0:1 (32.) Nino Fuhr, 1:1 (45.) Nick Brabender, 
 2:1 (72.) Mihael Tomoc, 3:1 (83.) Alexander Marquart, 
 3:2 (87.) Ricardo Pecoraro, 4:2 (90.+1) Josua Trippler 
 
FC Kosova Montabaur – SG Ahrbach    2:1 (0:1) 
 Tore: 0:1 (4.) Jonathan Quirmbach,  1:1 (58.) Rilind 
 Rama, 2:1 (67.) Safak Yildiz 
 
TuS Burgschwalbach – VfB Linz     1:3 (0:3) 
 Tore: 0:1 (7.) Adis Siljkovic, 0:2 (8.) Fabio Schopp, 
 0:3 (43.) Manuel Rott, 1:3 (79.) Justin Heimann 
 
SG Neitersen – SG Wallmenroth     0:1 (0:0) 
 Tor: 0:1 (80.) Kevin Fischbach 
 
SG Alpenrod – SG St. Katharinen    2:2 (1:1) 
 Tore: 0:1 (3.) Jannik Pehlivan, 1:1 (30.) Jannis  
 Pörtner, 2:1 (75.) Björn Hellinghausen, 2:2 (90.+6) 
 Stefan Zent 
 
Nachholspiel: 
SG Lautzert – SG Hundsangen     2:0 (1:0) 
 Tore: 1:0 (33.), 2:0 (80.) Mihael Tomic 
 
 
 
 
 

BEZIRKSLIGA  (16./18.05.): 29.Spieltag 
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Vor knapp zwei Jahren erfolgte der Zusammenschluss mit der SG 
Steinefrenz. Vier Seniorenmannschaft, davon die Zweite in der KLA, 
sprechen für die Quantität. Und durch die Kooperation mit dem neuen 
Oberligisten SF Eisbachtal stimmt auch die Qualität. So kommen immer 
wieder Akteure von den „Eisbären“, um Spielpraxis zu sammeln. 
 
Aber noch fehlt der Mannschaft die Konstanz: Tabellenführer nach der 
Hinrunde 22/23, aber nur 9.Platz in der Rückrunde. Fast umgekehrt ist 
es in dieser Saison: 5.Platz Hinrunde, 2.Platz Rückrunde. Die 
Halbzeitfazit vom SG-Trainer Ralf Hannappel: „Wir hatten zu keiner 
Phase der Hinrunde Stabilität in unserer Leistung.“ 
 
Hätte die SG Hundsangen nicht das Nachholspiel bei der  SG Lautzert 
in der vergangenen Woche verloren, stände die Mannschaft jetzt auf 
dem  zweiten Platz. Mit einem Sieg in Asbach und einem gleichzeitigen 
Ausrutscher der SG Westerburg ist das immer noch möglich. 
 
Bisherige Ergebnisse: 
1:2 und 1:1 SG Ellingen, 4:0 und 5:2 SG Ahrbach, 2:1 und 1:2 VfB Linz, 
0:2 und 3:1 SG Westerburg, 4:0 und 1:3 SG Wallmenroth, 3:2 und 3:2 
SG Müschenbach, 1:4 und 5:1 TuS Burgschwalbach, 1:2 und 4:1 FC 
Kosova Montabaur, 0:0 und 1:0 SF Höhr-Grenzhausen, 1:0 und 0:2 SG 
Lautzert, 2:5 und 3:0 SG Neitersen, 0:1 und 6:1 SG Alpenrod, 3:2 und 
6:1 SG St. Katharinen, 3:0 und 2:1 SG Weitefeld, 1:1 TuS Asbach  54 
Punkte 
 
Kader (18.05.): 
Tor: Patrick Weimer (Johannes Lenz) 
Abwehr: Timo Dietz, Lukas Faulhaber, Maximilian Gloning, Kevin 

Hanke, Daniel Hannappel, Marvin Hölzenbein 
Mittelfeld Elias Krämer, Masaya Omotezako, Kevin Silberzahn, 

Niklas Steinebach, Marc Tautz, Tim Weimer 
Angriff: Colin Aßmann, Daniel Hacker, Fabian Steinebach 
Trainer: Ralf Hannappel 
 
Torschützen:  
Marc Henkes 15, Robin Stahlhofen 12, Marc Tautz 11, Daniel Hacker 5,  
Fab. Steinebach 5, Luca Matthey 3, Kevin Silberzahn 3, Stephan Bruch 
2, Gabriel Leber 2, Jan Weber 2 und sieben Spieler (je 1)  67:43 Tore 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Hundsangen (Samstag, 17.30 Uhr) 
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VERBANDSLIGA    (18.05.): 
 
01)   EISBACHTAL         34   103:51     68 
02)   MÜLHEIM-KÄRLICH        34     90:56     65  
03)   AHRWEILER         34   105:69     63 
04)   SCHNEIFEL         34     89:67     56 
05)   MALBERG          34     70:59     56 
06)   MORBACH          34     70:62     54  
07)   HOCHWALD                34     77:57     52 
08)   WITTLICH          34     55:49     52 
09)   KIRCHBERG         34     74:69     51 
10)   WISSEN                 34     64:53     49  
11)   ANDERNACH         34     86:91     45 
12)   EHRANG          34     62:81     41 
13)   TARFORST          34     60:76     39  
14)   SALMROHR         34     66:86     38 
15)   IMMENDORF         34     48:70     38 
16)   METTERNICH         34     63:86     35   
17)   WIRGES          34     48:82     30 
18)   NIEDERROSSBACH        34     43:109   21 
 Entscheidungsspiel: Salmrohr - Immendorf 
 
BEZIRKSLIGA    (18.05.): 
 
01)   LINZ            29     93:33     70 
02)   WESTERBURG         29     78:48     56 
03)   HUNDSANGEN         29     67:43     54  
04)   BURGSCHWALBACH        29     63:46     49 
05)   MÜSCHENBACH         29     54:41     47 
06)   LAUTZERT          29     56:47     43 
07)   HÖHR-GRENZHAUSEN      29     46:45     41 
08)   ALPENROD         29     57:58     41 
09)   AHRBACH          29     56:63     41 
10)   ASBACH                  29     51:57     34 
11)   NEITERSEN         29     57:73     33 
12)   WALLMENROTH         29     42:66     33 
13)   ST. KATHARINEN        29     46:67     31 
14)   KOSOVA  MONTABAUR     29     50:70     29 
15)   WEITEFELD         29     37:77     27 
16)   ELLINGEN          29     35:54     26 
 
 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 



 

13 

KREISLIGA    A 2     (18.05.): 
 
01)   HSV  NEUWIED         25     86:20     61 
02)   WEISSENTHURM        25     64:33     57 
03)   WINDHAGEN         25     58:36     46 
04)   TÜRKI  RANSBACH        25     46:32     46 
05)   RHEINBROHL         25     64:46     44 
06)   HEIMBACH-WEIS        25     61:43     42  
07)   NIEDERBREITBACH        25     46:41     36 
08)   PUDERBACH         25     45:54     35 
09)   ROSSBACH         25     43:50     33 
10)   ATASPOR  UNKEL        25     42:51     31 
11)   NEITERSEN  II         25     46:63     25 
12)   NEUSTADT          25     47:65     24 
13)   RHEINBREITBACH        25     55:83     21 
14)   ANDERNACH  II         25     29:115     3 
 
 
 
KREISLIGA  B  2    (18.05.): 
 
01)   OBERLAHR         25   109:19     66 
02)   BRUCHERTSEIFEN        25     92:19     61 
03)   WEYERBUSCH         25     83:23     55 
04)   ERPEL           25     53:45     46 
05)   GÜLLESHEIM         25     62:61     40 
06)   NIEDERHAUSEN         25     58:62     40 
07)   ASBACH  II          25     55:45     39 
08)   ELLINGEN  II         25     44:53     34 
09)   WW  KICKERS         25     70:54     31 
10)   PUDERBACH  II         25     51:55     31 
11)   BITZEN          25     35:75     20 
12)   LAUTZERT  II         25     48:94     19 
13)   VATAN  SPOR  HAMM        25     38:113   13 
14)   INGELBACH         25     42:122   11 
 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:       

Günter Behr  

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/4918 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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Es war ein Derby, das nach Aussagen mehrerer TuS-Verantwortlicher 
eigentlich fair ausgetragen wurde, aber von außen stark beeinflusst 
wurde. Dazu kam ein Schiedsrichter, der sehr voreingenommen war, 
sodass die Begegnung leider turbulent endete. Daher äußerte sich Co-
Trainer „Piwi“ Schmiedl erst einen Tag später: „Ich musste mich erst 
einmal beruhigen!“.  
 
In der Vorschau hatte die Rhein-Zeitung darauf hingewiesen, dass in 
den letzten drei Aufeinandertreffen jeweils der Gast als Sieger vom 
Platz ging. Auch dieses Mal sah es lange danach aus. Obwohl es ein 
ausgeglichenes Spiel war, gingen die Gäste nach einer knappen halben 
Stunde in Führung (28.). Und als ein TuS-Akteur mit „doppelt gelb“ (39.) 
vom Platz geschickt wurde, sah es nicht gut aus für die Asbacher 
Reserve. 
 
Trotz Unterzahl war aber Asbach im zweiten Abschnitt wesentlich 
stärker als der Gegner. Doch der Torerfolg blieb leider aus. Der TuS 
versuchte aber alles, stellte auf Dreierkette und in der Schlussphase 
sogar auf Zweierkette um – und wurde belohnt. Der weit aufgerückte 
Asbacher Torwart Klaus Selbach schlug einen Ball hoch in den 
gegnerischen Strafraum. Der Gästekeeper, der bis dato seinen Kasten 
mit guten Paraden verteidigte, erreichte den Ball nicht, sodass der hinter 
ihm stehende Louis Hoen die „Pille“ zum umjubelten Ausgleich 
einschieben konnte (90.+4).  
 
Damit war das Spiel aber noch nicht beendet. Ein Gästespieler, der am 
Boden liegen blieb, musste von den Betreuern versorgt werden. Etliche 
TuS-Spieler nutzten diese Pause aus und kamen zum Wassertrinken an 
die Seitenlinie. Einer streckte dabei den Daumen hoch. Doch der 
Schiedsrichter schickte ihn wegen angeblichen Zeigen des Mittelfingers 
vom Platz (90.+5). Bei der anschließenden Rudelbildung gab es auch 
noch Rot für einen Gästespieler, der eigentlich nur schlichten wollte. 
 
Aufstellung: Klaus Selbach, Luca Buchholz (46. Leon Adams), 
Jannis Keppler, Max Kohr, David Keune, Nicky Jeske, Moritz Kohr, 
Louis Hoen, Justin Eichas, Finnian Keune (61. Jaden Steinfatt), Freddy 
Buballa 
 

Stephan Schmiedl / Karl Meidl 
 

TuS Asbach II – Westerwald Kickers   1:1 (0:1) 
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Hermann Bernardy 
Zum Stucks 7 
53567 Asbach 
hermann.bernardy@gmx.de 
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Zum vorletzten Meisterschaftsspiel musste die TuS-Reserve beim 
Drittletzten antreten. Vor diesem Spieltag standen mit Vatan Spor 
Hamm und den SF Ingelbach bereits die beiden ersten Absteiger fest. 
Bezüglich des dritten Absteigers hat die Asbacher Zweite ein Wörtchen 
mitzureden, da beide Kandidaten noch gegen den TuS spielen müssen. 
 
Natürlich wollte die TuS-Reserve die so erfolgreiche Saison mit zwei 
Siegen abschließen, u.a. auch um keinerlei Verdacht auf 
Wettbewerbsverzerrung aufkommen zu lassen. Nur waren leider die 
Voraussetzungen ganz schlecht. Wegen Pfingst-Urlaubern, zwei 
gesperrten Spielern und wegen der gleichzeitigen Spiele der ersten 
Mannschaft und der A-Jugend stand nur ein Minikader zur Verfügung. 
Dazu TuS-Trainer „Basti“ Ferro: „Leider waren die Ausfälle nicht zu 
kompensieren. Dennoch ein Dank an die Alten Herren und an die Erste, 
die Spieler abgestellt haben.“ 
 
Zu diesem Manko kam noch ein Aschenplatz, mit dem Asbach 
überhaupt nicht zurechtkam. Mit der ersten und auch einzigen (!) 
Torchance gingen die Gastgeber nach einem Asbacher Ballverlust in 
Führung (7.). Die TuS-Reserve versuchte zwar alles Mögliche, aber 
richtige Torchancen konnte sie kaum sich erarbeiten. Die beste 
Gelegenheit zum Ausgleich hatte „Manni“ Kaltz auf Zuspiel von Martin 
Krämer, doch der Ball ging knapp am SG-Gehäuse vorbei. 
 
Noch einmal TuS-Trainer „Basti“ Ferro: „Glückwunsch an die Siegtaler, 
die alles taten, um den Abstiegsplatz zu verlassen. Ich hoffe aber, dass 
unsere Mannschaft am kommenden Sonntag noch einmal ihr wahres 
Gesicht zeigen wird und sich mit einem Dreier in die Sommerpause 
verabschiedet. Außerdem fehlt uns noch ein Pünktchen zu unserem 40-
Punkte-Saisonziel!“ 
 
Aufstellung: Klaus Selbach, Luca Buchholz, David Buslei, Carlos 
Schäfer, David Keune (78. Luis Schäfer), Nicky Jeske, Justus 
Kilanowski, Leon Adams (56. Niklas Hardt), Marvin Kaltz, Martin 
Krämer, Matthias Kitke 
 

Sebastiano Ferro / Karl Meidl 

SG Bitzen/Siegtal – TuS Asbach II   1:0 (1:0) 



 

18 



 

19 

Es ist schon Tradition, dass alle zwei Jahre, wenn keine Neuwahlen auf 
der Tagesordnung stehen, Vereinsehrungen vorgenommen werden. Ein 
kluger Schachzug, denn dadurch war das Asbacher Sportlerheim bis auf 
den letzten Platz besetzt. „Es macht doch viel mehr Spaß, verdiente 
TuS-Mitglieder vor vollem Haus als vor leeren Rängen zu ehren“, so 
TuS-Vize Frank Sprau. Zusammen mit dem Vorsitzenden Franz 
Varel konnte er folgende fünf Mitglieder mit der goldenen TuS-
Ehrennadel auszeichnen: Willi Prangenberg, Ewald Winter, Wolfgang 
Germscheid, Peter Germscheid und Robert Klein. Weiter wurden fünf 
silberne und 13 bronzene Ehrennadeln verliehen. 
 
Zu Beginn lobte TuS-Chef Varel die gute Zusammenarbeit zwischen 
Vorstand, Beirat und den einzelnen Abteilungsleitern. In seinem Bericht 
ging er auch auf eine Baumaßnahme beim Sportlerheim ein. So soll in 
den nächsten Wochen ein Lager-/Kühlraum der „guten Stube“ angefügt 
werden, um sich veränderten Lieferbedingungen anzupassen. Weiterhin 
ist geplant, zwei Kabinen so umzunutzen, dass Besprechungen des 
kompletten Teams erleichtert und Übungsmaterialien effektiver gelagert 
werden können. Dazu erklärten sich die Alten Herren bereit mit Hand 
anzulegen und versprachen dafür auch eine größere Spende. Für die 
Position des vakanten zweiten Beisitzers wurde Kilian Limbach 
vorgeschlagen und einstimmig gewählt. 
 
Nach wie vor ist die Fußball-Abteilung das Aushängeschild des Vereins. 
Stolz konnte Waldemar Komor von Erfolgen im vergangenen Jahr 
berichten: Aufstieg der ersten und zweiten Mannschaft, dazu Erringung 
des Kreispokals durch die TuS-Reserve vor 650 Zuschauern. Überhaupt 
sind die Zuschauerzahlen in letzter Zeit enorm angestiegen, verbunden 
mit Mehrarbeit für den Getränke- und Würstchenverkauf. Jugendleiter 
Daniel Schulte lobte die sehr gute Zusammenarbeit mit den beiden 
Nachbarvereinen SV Buchholz und SV Windhagen und berichtete, dass 
fast 250 Jugendliche in 13 Mannschaften für die „JSG Asbacher Land“ 
im Einsatz sind, davon spielen drei Teams in der jeweiligen Bezirksliga. 
Jugendleiterin Chiara Eckloff, die für ihr Engagement vom Verband als 
„Fußballheldin“ ausgezeichnet wurde, informierte die Anwesenden, dass 
sich die C-Mädchen für die Endrunde um die Rheinland-Meisterschaft 
qualifiziert haben. 
 

Karl Meidl (Auszug aus der Pressemitteilung) 
 
 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG  TUS  1882  ASBACH 
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MEISTERSCHAFT 
 
JSG Rossbach/WW – A-Jugend    4:1 (2:1) 
 Tor: Jaden Steinfatt 
 
A-Jugend – JSG WällerLand     9:3 (5:0) 
 Tore: Luca Becker (4), Moritz Kuhn (2), Valerii 
 Sereda, Luis Hecken, Philipp Hink 
 
B I-Jugend – JSG Herschbach    2:4 (1:3) 
 Tore: Kevin Steinebäcker, Miro Bierbrauer 
 
JSG Lahn – B I-Jugend     1:2 (1:0) 
 Tore: Kevin Steinebäcker, Miro Bierbrauer 
 
VfL Oberbieber II – B II-Jugend    3:0 (2:0) 
  
JSG WällerLand – C I-Jugend    3:1 (2:0) 
 Tor: Nils Hecken 
 
JSG Wolfstein II – C I-Jugend    1:0 (1:0) 
  
FV Engers – C II-Jugend                            13:0 (8:0) 
 
D-Jugend – JSG Rheinbrohl II    3:4 (3:1) 
 Tore: Yasar Yuksek (2), Kian Yanmaz 
 
E I-Jugend – JSG Vettelschoß    2:3 (0:1) 
 Tore: Nico Mandl (2) 
 
E II-Jugend – VfL Oberbieber IV    5:4 (3:0) 
 
JSG Feldkirchen II – E III-Jugend    2:11 (2:6) 
 
JSG Wiedtal II – E III-Jugend    4:6 (2:4) 
 
E-Mädchen – MSG Holzappel    6:0 (1:0) 
 Tore: Lisanne Vogt (2), Evelina Carpenco (2), 
 Liya Ay, NN 
 
 
 
 

Jugend – Ergebnisse  (06  -  20.05.)  
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A-Jugend-Bezirksliga  Ost  (18.05): 
01)   JFV  WOLFSTEIN  22   103:20     57 
02)   VFL  OBERBIEBER  22   107:38     49 
03)   JSG  ASBACH   22     96:54     47 
04)   JFV  OBERWESTERWALD 22     86:54     43 
05)   JSG  ROSSBACH/WW  22     72:35     41 
06)   JSG  HUNDSANGEN  22     70:45     41 
07)   JSG  ALTENKIRCHEN  22     53:43     40 
08)   SV  NIEDERFISCHBACH 22     67:60     33 
09)   JSG  HAIDERBACH  22     47:91     17 
10)   JSG  WÄLLER  LAND  21     27:83     15 
11)   JSG  LINZ    22     34:103   14 
12)   TUS  NASSAU   23     22:100   12 
13)   JSG  NEUWIED   22     41:99       9 
 
B-Jugend-Bezirksliga  Ost  (18.05): 
01)   JFV  OBERWESTERWALD 22     87:28     53 
02)   JSG  LAHN    22     75:26     49 
03)   EGC  WIRGES  II   22     67:24     49 
04)   JSG  HERSCHBACH  23     46:30     43 
05)   SSV  HEIMBACH-WEIS 23     38:30     41 
06)   JFV  WOLFSTEIN  II  23     42:34     37 
07)   JSG  HORRESSEN  22     28:49     27 
08)   JSG  SIEGTAL   22     53:60     26 
09)   JSG  NEUWIED   22     37:50     22 
10)   JSG  BIRLENBACH  22     28:68     21 
11)   JSG  ASBACH   22     35:59     19 
12)   JSG  AHRBACH   23     32:83     16 
13)   JSG  NEITERSEN  II  22     36:63     15 
 
C-Jugend-Bezirksliga  Ost  (18.05.): 
01)   SC  BENDORF   24   116:26     58 
02)   JSG  AHRBACH   24     68:28     55 
03)   JSG  ASBACH   24     64:26     49 
04)   JFV  WOLFSTEIN  II  24     56:27     46 
05)  JSG  HAMM II   25     65:47     46 
06)   JSG  MÜHLBACHTAL  25     77:40     44 
07)   JSG  LAHN    25     57:50     42 
08)   JSG  NEUSTADT   25     58:38     38 
09)   JSG  SIEGTAL   24     57:65     34 
10)   JSG  WÄLLER  LAND  24     50:56     30 
11)   EGC WIRGES  II   24     36:55     23 

Jugendtabellen  -  Jugendtabellen  - Jugendtabellen 
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Samstag, 25.05.: 
TuS Asbach – SG Hundsangen (17.30 Uhr) 
 
Sonntag, 26.05.: 
TuS Asbach II – SG Lautzert II (12 Uhr) 
 
Samstag, 01.06.: 
F III / IV: Turnier (Güllesheim, ab 9.30 Uhr) 
F I / II: Turnier (Rheinbreitbach, ab 10 Uhr) 
SV Windhagen – D-Jugend (13.15 Uhr) 
C I-Jugend – VfL Oberbieber (Windhagen, 15.15 Uhr) 
JSG Neuwied – B I-Jugend (16 Uhr) 
JFV Wolfstein – A-Jugend (Weitefeld, 17 Uhr) 
 
Sonntag, 02.06.: 
JSG WällerLand – E-Mädchen (Westerburg, 11 Uhr) 
 
Mittwoch, 05.06.: 
TuS Asbach AH – SG Eudenbach (19.30 Uhr) 
 
Freitag, 07.06.: 
E III-Jugend  – VfL Oberbieber III (Buchholz, 17.30 Uhr) 
JSG Irlich – E II-Jugend (17.30 Uhr) 
VfL Oberbieber – E I-Jugend (17.30 Uhr) 
 
 
DANK 
an Gerd Winkler, der für das Layout zuständig ist, 
an Herbert Grüber, der die Anzeigen einholt, 
an Thomas Becker, der die Stadionzeitung kopiert, 
an Eric Herber, der die Stadionzeitung auf die Homepage setzt, 
an „Waldi“ Komor für das jeweilige Vorwort, 
an Nico Hermann für die Infos der 1.Mannschaft, 
an das Trainer-Duo „Basti“ Ferro / „Piwi“ Schmiedl für die Infos der 
2.Mannschaft 
 

Karl Meidl 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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